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Kurzbeschreibung: 

Das Projekt LAPU – Lernmodul zur Analyse politischer Urteile baut auf einer Analysematrix 

auf, die im Rahmen eines vorangegangenen Projekts für die Lehrer*innenbildung entwickelt 

und empirisch erprobt wurde (Kenner/Weber-Stein 2024). Diese Matrix dient Lehramtsstu-

dierenden dazu, politische Urteile von Schülerinnen und Schülern systematisch zu analysieren 

um darauf aufbauend gezielt intervenieren zu können. Die bisherigen Studien zeigen, dass die 

Arbeit mit der Matrix zu einer verbesserten Analyse- und Diagnosekompetenz von (angehen-

den) Lehrkräften im Umgang mit politischen Urteilen beiträgt. 

An diesem Punkt setzt LAPU an, adressiert jedoch direkt die Ebene der Schülerinnen und Schü-

ler: So ist es das Ziel des Projekts, die bestehende Matrix für die direkte Nutzung durch die 

Lernenden zu adaptieren. Die Matrix soll Schülerinnen und Schüler dazu befähigen, politische 

Aussagen und Urteile – etwa aus sozialen Medien, aus dem Unterricht oder aus öffentlichen 

Debatten – hinsichtlich ihrer argumentativen Substanz, ihrer fachlichen Fundierung und der 

berücksichtigten Perspektiven einzuschätzen. Zugleich eröffnet sie einen Reflexionsrahmen, 

mit dem Lernende auch eigene Urteile überprüfen, präzisieren und weiterentwickeln können. 

Damit soll letztlich eine differenzierte politische Urteilsbildung angeregt und gefördert wer-

den.  

Mit der Entwicklung eines digitalen Lernmoduls verfolgt das Projekt das Ziel, diese Adaptation 

so zu gestalten, dass sie unter schulischen Bedingungen praktikabel ist und an lebensweltlich 

relevante Kontexte anknüpft. Durch die frühe Einbindung von Lehrkräften unterschiedlicher 

Schulformen soll die Übertragbarkeit der Matrix ausgelotet und die Erfüllung unterrichtlicher 

Anforderungen gesichert werden. 
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